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Awarenesskonzept paxlautan! Festival 2025 
 

Bevor das Festival so richtig losgeht, informieren wir euch über Regeln für den 
gemeinsamen Umgang und das Miteinander vor Ort.  
 
Wir erwarten einen respektvollen und achtsamen Umgang.  
 
1. Awareness-Team 
Wenn dir eine Situation geschieht oder auffällt, die dir Unbehagen bereitet, ist unser 
geschultes Awareness-Team für dich da. Das Team hat jederzeit ein offenes Ohr für dich 
und bringt dich aus Situationen heraus. 
Du erkennst es an den lilafarbenen Westen.  
Der Awareness-Point ist am Freitag 16:30 – 1:00 Uhr und Samstag 14:00 – 3:00 Uhr besetzt.  
Zusätzlich ist das Awareness-Team auf dem ganzen Festivalgelände unterwegs. Es wird 
von der Security unterstützt. 
 
2. Konsequenzen bei Fehlverhalten 
Warst du an einem Vorfall beteiligt, der ein Fehlverhalten darstellt, wirst du verwarnt. 
Bei mehrfachem oder schwerem Fehlverhalten wird dir dein Festivalbändchen 
abgenommen und du wirst des Geländes verwiesen. 
Wenn eine Situation gemeldet wird, die strafrechtlich verfolgt werden kann und sollte, so 
werden die Veranstaltenden diesen Vorfall zur Anzeige bringen. Hierfür stehen wir mit 
den örtlichen Behörden im Austausch. 
 
 
 
 
 
 
 
Triggerwarnung: Dieser Text thematisiert Diskriminierungen und Gewalt. Dies kann sich 
negativ auf dein Wohlbefinden auswirken. Achte deshalb beim Lesen auf dich. 
Eine Begriffserklärung findest du beim Awareness-Point und am Einlass. 
 



Code of Conduct – unsere Regeln 
• Du und ich erwarten einen respektvollen Umgang auf Augenhöhe. 
• Du und ich akzeptieren, dass jede Person ihre persönlichen Grenzen hat und ver-

suchen, sie zu achten. 
• Nur Ja heißt Ja! Nein heißt Nein! Immer! 
• Du und ich wissen, dass Gespräche und Interaktionen auf Gegenseitigkeit beruhen 

und nicht aufgezwungen werden.  
• Du und ich wissen oft nicht, wer unser Gegenüber ist und fragen daher auch nach 

Pronomen (keine, sie, er, they, …). 
• Du und ich filmen und fotografieren keine Person ohne Erlaubnis. 
• Du und ich sind für einander da und unterstützen uns, ohne uns zu verurteilen. 
• Du und ich versuchen, auf Verallgemeinerungen und Stereotype zu verzichten. 
• Du und ich feiern bewusst. Beim Konsum von Alkohol und beim Rauchen achten 

wir auf unsere eigenen Grenzen und die Gefährdung anderer.  
 
Diese Regeln gelten für alle Anwesenden! 
 

 
Das pax laut an bietet keine Bühne und keinen Raum für Rassismus, Sexismus, 
Queerfeindlichkeit, Ableismus und jegliche anderen Formen von Unterdrückung und 
Diskriminierung! 
Wir möchten einen sicheren Ort für alle Menschen schaffen – ohne physische und 
psychische Gewalt!  
 
 
Wir danke für die Inspiration des:  
Code of Conduct des Rocken am Brocken Festival 


